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Jungen 19 2. Kreisklasse

SV Blau-Gelb Darmstadt II : TV 1898 Alsbach 
Samstag, 09.03.2024, 12:30 Uhr

SV Blau-Gelb Darmstadt II baut Siegesserie aus

Im Spiel der Jungen 19 2. Kreisklasse traf die Mannschaft des SV Blau-Gelb Darmstadt II am
vergangenen Samstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1898 Alsbach. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Luka Abazovic mit dem sechsten Punkt unter
Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg waren Schilling und Abazovic, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der SV Blau-Gelb Darmstadt II dieses
Match unvollständig bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Schilling / Abazovic gelang es, Puff / Renners im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ohne Mühe
gewann derweil Lenn Högy sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Kaum gefährdet war
indessen der Erfolg in drei Sätzen von Luka Abazovic gegen Emil Renners. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Toni Schilling gelang es, Benjamin Puff im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Luka Abazovic gelang es, Anton Renners im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg.
Toni Schilling überzeugte im Einzel gegen Emil Renners, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Da gab es nichts zu rütteln. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Leider musste der SV Blau-Gelb Darmstadt II am
Nachbartisch das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV 1898
Alsbach. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Luka Abazovic hingegen letztlich an
der Hand, um sich gegen Benjamin Puff durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ohne
Mühe gewann im Anschluss Emil Renners sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte.
Wenig Chancen ließ indes Toni Schilling bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Lenn Högy.
Hierbei überließ Schilling seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Blau-Gelb Darmstadt II am 20.04.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen Spvgg. 1928 Groß-Umstadt, während der TV 1898 Alsbach am 21.03.2024 gegen den
SV St. Stephan 1953 Griesheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Darmstadt II

Doppel: Schilling / Abazovic 1:0 
Einzel: T. Schilling 3:0, L. Abazovic 3:0 
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 TV 1898 Alsbach
Doppel: Puff / Renners 0:1 
Einzel: E. Renners 1:2, B. Puff 0:2, L. Högy 1:1, A. Renners 1:1


